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3Hallo.Dorsten

Seid Ihr so gut ins neue Jahre gekommen
wie wir? Wir wünschen es Euch von Her-
zen. Hinter uns liegt ein aufregendes Jahr
2022 – inklusive der Geburt von Hannes,
dem Enkelkind von Redakteur Olaf Hellen-

kamp. Wir sind Opa!!!

Neuer Serien

Und vor uns liegt das spannende Jahr
2023 mit vielen Veränderungen. So starten
wir unsere neue Serie „Traditionsunterneh-
men in Dorsten“, in jedem Monat stellen

wir einen Betrieb vor, der schon Jahrzehnte
erfolgreich am Markt agiert. Fortgesetzt

werden unsere Serien „Frauen-Power“ und
„Jungunternehmer“ - beide haben sich als
absolute Renner herausgestellt, die Liste für

Vormeldungen ist eröffnet.

Und auch die Titelgeschichte ist – verbun-
den mit unserer digitalen Reichweite – ein
gern gebuchtes For-
mat von dorsten.live.
Unser Magazin mit
seiner Verteilung in
ganz Dorsten über-
zeugt als absoluter
Frequenzbringer für
jedes Unternehmen.

Das aktuelle Maga-
zin ist übrigens das
letzte, das mit unse-
rem Partner pro se-
lect verteilt wird. Ab

März findet Ihr das aktuelle Monatsmaga-
zin von „dorsten.live“ immer im Stadtspie-
gel. Denn in Zukunft wird die Verteilung
über das bekannte Anzeigenblatt in Dors-
ten organisiert, so dass wir mit dorsten.live

noch mehr Haushalte erreichen.

Viele Auslagestellen

Und natürlich liegen unsere Magazine
auch wieder an vielen Stellen der Lippe-
stadt und allen Ortsteilen aus. Wenn auch
bei Euch dorsten.live ausgelegt werden soll,
sendet uns bitte eine kurze Nachricht. Wir
bringen gerne aktuelle Magazine bei Euch
vorbei und nehmen Euch als Auslagestelle
auf. Denn dorsten.live ist das einzige Maga-
zin, das verlässlich aus jedem Dorstener

Stadtteil berichtet.

Was Euch sonst noch wichtig ist?
Gerne schreibt Ihr uns unter

info@dorsten.live
oder per

WhatsApp unter 0171/4120086

Ab März auf
neuen Wegen

dorsten.live: Online-Redakteur Noah Averkamp, Medienberaterin
Denise Penders und Redakteur Olaf Hellenkamp. FOTO: JULIAN SCHÄPERTÖNS
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IMPRESSUM

Zum 1. Januar 2023 wurde Michael Nik-
lasch erstmalig zum bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger für sieben Jahre für
den Kehrbezirk 4 im Kreis Recklinghausen
bestellt. Er hatte sich erfolgreich in dem öf-
fentlichen Ausschreibungsverfahren gegen
seine Mitbewerberinnen und Mitbewerber
durchgesetzt. Michael Niklasch ist seit 2011
angestellter Schornsteinfegermeister. Der
Kehrbezirk 4 liegt in der Stadt Dorsten mit
den Ortsteilen Lembeck und Rhade. Er

übernimmt damit den Kehrbezirk von Karl
Omlor, der auf seinen Antrag in den Ruhe-
stand verabschiedet wird. Karl Omlor hatte
den Bezirk seit 1993 inne und war insge-
samt somit fast 30 Jahre als bevollmächtig-
ter Bezirksschornsteinfeger im Kehrbezirk

4 tätig.

Michael Niklasch
steigt uns

jetzt aufs Dach
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Am Mittwoch, 14. Dezember kam das 600.
Kind des alten Jahres im Dorstener St. Eli-
sabeth-Krankenhaus zur Welt – und das
noch dazu bei einer Wassergeburt. Außer-
dem ließ es sich die kleine Tabea Kemper
nicht nehmen, pünktlich zum errechneten
Geburtstermin und mit den gleichen Ma-
ßen wie ihr Vater David Kemper auf die
Welt zu kommen. Die 43-jährige Mutter

Susanne Tchurz ist stolz: „Es hat alles sehr
gut geklappt“, freut sich die zweifache Ma-
ma. Insgesamt wurden in Dorsten im abge-
laufenen Jahr übrigens 632 neugeborene
Kinder angemeldet. Bei neugeborenen

Mädchen war in 2022 Lia (8 Kinder), bei
den Jungen Oskar (7) der beliebteste Vor-
name in Dorsten. Das geht aus der Statistik
des Standesamtes Dorsten hervor. Bei den
Mädchen folgen Emma, Leni, Lina, Malia
und Mia (je 6). Bei den Jungen folgen Ben
und Felix (je 6), dahinter Leonard, Mats

und Tom (je 5). 456 Kinder erhielten einen,
168 zwei und 7 drei Vornamen. Ein Kind
erhielt sogar mehr als drei Vornamen.

Tabea kommt als
600. Kind im alten

Jahr zur Welt

Yasemin Krüger und Oliver Fischer (Foto)
sind voll im Takt. Die Beiden sind ab sofort

als neue Tanzlehrer für den TSZ Royal
Wulfen auf dem Parkett im Einsatz. Unter
dem Motto „Wir tanzen an“ startete der

TSZ übrigens mit seiner Gesellschaftstanz-
Sparte in das neue Jahr. Die beiden neuen
Tanzlehrer des Vereins, Yasemin Krüger
und Oliver Fischer, gaben dazu Paartanz-
Workshops sowohl im Standard- als auch
im Lateintanzen. Direkt im Anschluss lud
der Verein zu einer Tanzparty ein, bei der
es neben der Möglichkeit das eigene Tanz-
bein schwingen zu lassen auch einige

Shows zu bewundern gab. „Dieser Work-
shop war vorerst nur einmalig“, so Helmut
Winkler, Vorsitzender des TSZ Royal. „Wir
werden diese aber in unregelmäßigen Ab-
ständen wiederholen. Interessiert können
natürlich jederzeit einsteigen.“ Die Ge-

schäftsstelle des TSZ Royal Wulfen ist un-
ter Tel: 02369/202525 zu erreichen. Die
Vielzahl der Angebote sind auf www.tsz-

wulfen.de zu finden.

Diese Zwei haben
den Drei-Viertel-

Takt im Blut

http://wulfen.de
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Seit 33 Jahren ist Harald Kämper als Arzt
und Heilpraktiker tätig und hat einen Ruf
erlangt durch seine Kompetenz als Schul-
mediziner sowie auch Alternativmediziner.
Nun möchte er sich in der verbleibenden
Zeit seiner Praxistätigkeit der Naturheil-
kunde widmen und überträgt die schulme-
dizinische, hausärztliche Betreuung seiner
Patienten an das MVZ Dr. Schlotmann.
„Mir war es besonders wichtig, eine/n
kompetente/n Kollegen/in zu finden,
der/die komplementären Behandlungen ge-
genüber aufgeschlossen ist. Dabei lernte
ich in der Dr. Schlotmann Tagesklinik für
Gesundheit Isabella Janlewing kennen. Ihr
Interesse an ganzheitlicher Medizin und ih-
re Fachkompetenz beeindruckte mich so-
fort, sodass nach intensiven Gesprächen
mit Luca Schlotmann schnell klar war: Der

räumliche Zusammenschluss wäre eine Be-
reicherung für beide Praxiskonzepte“, so
Dr. Harald Kämper. Aus großer Verantwor-
tung seinen Patienten gegenüber freut sich
Dr. Harald Kämper sehr, dass sein Sohn
Christopher, der nach einer schulmedizini-
schen Ausbildung nun auch Heilpraktiker
ist, die Familientradition fortführen wird.
Isabella Janlewing, Ärztin für Innere Medi-
zin, Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren
und Ernährungsmedizin im MVZ Dr.
Schlotmann freut sich über die Bereiche-
rung: „Mit Dr. Kämper und seinem Sohn
Christopher Kämper können wir exzellent
erfahrene, kompetente und herzliche Kolle-
gen in unserer Praxis dazugewinnen.“

›Naturheilpraxis Kämper im MVZ

Dr. Schlotmann, Tel.: 02362/789952

Luca Schlot-
mann, Dr. med.
dent. Lennart
Schlotmann,
Christopher
Kämper und Dr.
Harald Kämper.

FOTO: SKAISTE_KUSS

Kooperation
Gesunde

Dr. Harald Kämper im Dr. Schlotmann MVZ
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INFO-ABEND
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG
23. FEBRUAR | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099334

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger
Eingriffe und geringere Implantatzahl

DR. SCHLOTMANN | PLATZ DER DT. EINHEIT 8 | DORSTEN | 02362/6099351

„Ich konnte nicht glauben, dass
ich am Tag der OP mit meinen

neuen festen Zähnen direkt
wieder zubeißen kann!“

Wolfgang Ridder, 63

Die Zahnmedizinische Tagesklinik Dr.
Schlotmann aus Dorsten bietet ein innova-
tives Konzept an, das feste und ästhetische
Zähne an nur einem Tag verspricht – inklu-
sive Glücksgarantie.

Sie möchten gerne wieder unbeschwert
lachen, kauen, sprechen und küssen kön-
nen – mit festen und schönen Zähnen? Sie
möchten sich nicht mehr verstecken müs-
sen in alltäglichen Lebenssituationen? Die-
sen Wunsch hatte auch Wolfgang Ridder.
Das „Feste Zähne an einem Tag“-Konzept

ermöglicht, mit Hilfe von hochmoderner
Technik innerhalb eines Tages Implantate
einzusetzen und diese dann am selben Tag
gleichzeitig mit Zahnersatz zu versorgen.
„Da ich mit meiner Zahnsituation nicht

mehr leben wollte, habe ich mich nach ei-
nem ausführlichen Beratungsgespräch bei
Dr. Schlotmann als Implantat-Kompetenz-
zentrum für eine Operation und damit für

feste Zähne an nur einem Tag entschie-
den“, erzählt Wolfgang Ridder. „Nach dem
Beratungstermin ging dann alles ganz
schnell. Vier Wochen später begann früh
morgens der Eingriff im praxiseigenen OP-
Bereich. Als ich aus der Narkose wieder
aufwachte, war mein größter Traum Wirk-
lichkeit – ich habe wieder feste Zähne im
Mund“, schwärmt Wolfgang Ridder.
Der Zahnersatz wird im hauseigenen

Meisterlabor Dr. Schlotmann hergestellt.
Dank der innovativen „Digital-Smile“-Tech-
nik können Patienten zuvor ihr späteres
Lächeln in einer Bildschirmsimulation be-
gutachten und so schon vor der Behand-
lung mitentscheiden. So gehen die Patien-
ten mit bestem Gefühl in die Behandlung
und können sich sicher sein, dass die neu-
en Zähne auch wirklich begeistern werden.

Info-Abend: Feste Zähne an nur einem Tag

›Dr. Schlotmann, Platz der Deutschen

Einheit 8, www.dr-schlotmann.de

http://www.dr-schlotmann.de
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Regierungspräsident Andreas Bothe hat
drei Förderbescheide über LEADER-Mittel
in Höhe von insgesamt knapp 1,7 Millio-
nen Euro übergeben. Über die Förderung
ihres Regionalmanagements durften sich
die LEADER-Regionen berkel schlinge, 9-
Plus und Hohe Mark freuen. Die Förder-
mittel sind dazu bestimmt, in den Regio-
nen Regionalmanagerinnen und -manager
einzustellen, die die Umsetzung der regio-
nalen Entwicklungsstrategie begleiten und
verwalten sollen. Alternativ können die Re-
gionen diese Aufgabe an ein externes Büro
vergeben. Diese Personalkosten werden für
alle drei LEADER-Regionen durch die Zu-
wendung zu 70 Prozent aus Landesmitteln
gedeckt. Die übrigen 30 Prozent werden
durch die jeweils beteiligten Kommunen
bereitgestellt. Hierbei stehen insbesondere

die nachhaltige ländliche Entwicklung, die
Stärkung des bürgerschaftlichen Engage-
ments sowie die interkommunale Zusam-
menarbeit im Mittelpunkt. Der LEADER-
Region Hohe Mark wurde eine Förderung
über 578.200 Euro bewilligt. Hiervon profi-
tieren die sieben Kommunen Dorsten, Dül-
men, Haltern am See, Heiden, Olfen, Raes-
feld und Reken.
Bürgermeister Tobias Stockhoff freut sich,

dass das erfolgreiche LEADER-Programm
fortgesetzt wird: „Damit können wir in den
nächsten Jahren die regionale Entwick-
lungsstrategie umsetzen, die in den vergan-
genen Jahren mit viel Bürgerbeteiligung er-
arbeitet wurde.“

Bürgermeister freut sich

› LEADER-Region Hohe Mark

www.vitalnrw-hohe-mark.de

Förderung für
HoheMark

http://www.vitalnrw-hohe-mark.de
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Nach langer coronabedingter Pause startet
das Atlantis endlich wieder mit den heiß-
begehrten Saunanächten. Thematische
Abende mit atemberaubenden Eventauf-
güssen, einem authentischen Ambiente
und abgestimmtem gastronomischem An-
gebot laden ein bis 03:00 Uhr in der Sauna-
landschaft zu entspannen. Ab 22:00 Uhr
kann zusätzlich das Schwimmer- und Sole-
becken zum FKK-Schwimmen genutzt wer-
den. Am 3. März 2023 startet das exklusive
Angebot mit der Asiatischen Saunanacht.
Kurz vor Beginn der Kirschblütenzeit lädt
das Atlantis auf eine Reise nach Asien mit
entspannenden Klängen und leckeren Spei-
sen ein. Eine ruhige und authentische At-
mosphäre bietet die Gelegenheit zur Reini-
gung von Körper und Geist, aber auch asi-
atische Traditionen wie die vielseitigen

Kampfkünste finden in den Aufgüssen ih-
ren Platz.
Weitere Termine für Saunanächte stehen

bereits auch schon fest:
Am 1. September 2023 wird zur Flower

Power Saunanacht geladen und am 1. De-
zember entführt das Atlantis zum feurigen
Jahresabschluss nach Spanien. Ein beson-
deres Highlight bietet die XXL-Saunanacht
am 2. Juni 2023, bei welcher sogar bis
06:00 Uhr das exklusive Angebot mit an-
schließendem Frühstück genutzt werden
kann. Entspannen und das bis tief in die
Nacht – Endlich wieder Saunanächte im
Atlantis Dorsten! Ein Erlebnis, dass Ihr
nicht verpassen solltet!

Saunanächte im Atlantis

› Freizeitbad Atlantis Dorsten

www.atlantis-dorsten.de

Noch länger
Das Atlantis Dorsten
bietet eine großartige
Saunalandschaft. entspannen

http://www.atlantis-dorsten.de
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Das TSZ Royal Wulfen startete mit einem
Paartanz-Workshop und anschließender
Party ins Jahr 2023. Federführend war das
neue Tanzlehrerduo Yasemin Krüger und
Oliver Fischer. 120 Tanzbegeisterte nutzten
die Möglichkeit, unter Anleitung der neuen

Tanzlehrer in beiden Sälen das Tanzbein zu
schwingen. Bei der anschließenden Tanz-
party war das TSZ mit weit über 250 Gäs-
ten bis zum letzten Platz gefüllt. FOTO: TSZ

Dampf auf dem Parkett

› Tanzsportzentrum Wulfen,
Rhönweg 7, www.tsz-wulfen.de

Der Löschzug Rhade führte zwei Altklei-
dersammlungen durch. Die Mitglieder des
Löschzuges spendeten den erzielten Erlös
zweier Altkleidersammlungen dem „Verein
von Freunden und Förderern der Urbanus-
Schule e.V.“. Die Verantwortlichen des Ver-

eins erhielten jetzt aus den Händen der Ka-
meraden des Löschzuges Rhade einen
Scheck über 700 Euro, für den sie ganz si-
cher Verwendung haben. FOTO: PRIVAT

Löschen, retten, spenden

› Freiwillige Feuerwehr Dorsten-Rhade,
Erler Str. 67, www.feuerwehr-rhade.com

http://www.feuerwehr-rhade.com
http://www.tsz-wulfen.de
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30 Jugendliche vom Spielmannszug Grün-
Weiß Lembeck verbrachten im Rahmen des
Programms „Aufholen nach Corona“ ein
Wochenende in Winterberg. Die Wetterbe-

dingungen waren traumhaft und alle ge-
nossen die Tage im Schnee. FOTO: PRIVAT

Grün-Weiß im Schnee

› Spielmannszug Grün-Weiß Lembeck
www.spielmannszug-lembeck.de

Bus- und Gruppenreisen ab Kirchhellen und Dorsten

Urlaubsreisen, Kreuzfahrten, Städtereisen, Flussreisen, Clubreisen ...

Kirchstraße 89 A | 46514 Schermbeck/Gahlen
Telefon 0 20 45 / 40 73 30

info@boka-tours.de | www.boka-tours.de

Kirchstraße 89 A | 46514 Schermbeck/Gahlen
Telefon 0 20 45 / 9 16 48

info@gahlener-reiseshop.de | www.gahlen-reist.de

mailto:info@gahlener-reiseshop.de
http://www.gahlen-reist.de
mailto:info@boka-tours.de
http://www.boka-tours.de
http://www.spielmannszug-lembeck.de
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Über 60 Musikerinnen und Musiker be-
suchten die alljährliche Gemeinschaftspro-
be der Harmonie Lembeck. Der Abend
diente unter anderem auch der Ankündi-
gung und Motivation der nun startenden
Konzertvorbereitung. Ziel ist das Frühjahrs-

konzert am 25. März 2023, das zum ersten
Mal seit Beginn der Corona-Pandemie wie-
der in der Sport- und Kulturhalle Lembeck
stattfinden wird. FOTO: PRIVAT

Ja, das muss so laut!

› Blasorchester Harmonie Lembeck
www.harmonie-lembeck.de

Unter Führung von Ansgar Hövelmann
fand die diesjährige Winterwanderung des
Heimatvereins Wulfen statt. Bei gutem
Wetter fanden sich über 50 Personen am
Heimathaus ein, um die ca. 8,5 km lange
Wanderstrecke durch die Wulfener Heide

zu bestreiten. Nach der Wanderung erwar-
teten die Wanderer eine Käse-Lauch-Suppe,
die von der Kochgruppe Lekkerbeck ge-
reicht wurde. FOTO: BLUDAU

Wulfener Winter-Wanderer

›Heimatverein Wulfen, Rhönweg 11,
www.heimatverein-wulfen.de

http://www.heimatverein-wulfen.de
http://www.harmonie-lembeck.de
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hn rollt durch
FOTO: RALF GORSKI

Die Wall- und Grabenanlage
in der Altstadt. FOTO: DAVID GROß

Ðie Dorstener Schleuse bei
Nacht. FOTO: ALTE DOLLENDORF
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2023 wird ein ganz besonderes Jahr für
den Löschzug Holsterhausen – besonders
feuerwehrhistorisch. Rückblick. Am 19. Fe-
bruar 1911 konnte Josef Duve als erster
Löschzugführer 28 Mitstreiter gewinnen,
um die Freiwillige Feuerwehr Holsterhau-
sen zu gründen (kleines Foto). In den dar-
auffolgenden 112 Jahren hat sich viel getan
und die jetzigen Floriansjünger aus Hols-
terhausen sind sich gewiss, dass ihre 1911-
er Kameraden mit Stolz auf diese Entwick-
lungen blicken würden. „Die 112 ist eine
besonders symbolträchtige Zahl für unsere
Gemeinschaft, denn Sie repräsentiert, dass
wir rund um die Uhr für Euch da sind und
verbindet zusätzlich uns Feuerwehrkame-
raden in ganz Europa“, so Rethar Schmidt
vom Löschzug Holsterhausen, der heute
von Jan Müller als Löschzugführer und sei-
nem Stellvertreter Thorsten Wittmann ge-
leitet wird. Das 112-jähriges Jubiläum soll

auch gebührend gefeiert werden: Am 3. Ju-
ni 2023 werden alle Kameraden, Freunde,
Gönner und Bürger eingeladen, zusammen
mit dem Löschzug Holsterhausen in som-
merlicher Manier das 112-jähriges Jubilä-
um zu feiern.

Feuerwehr Holsterhausen

112 Jahre

› Löschzug Holsterhausen, Herold-
str. 3, www.ff-holsterhausen.de

Ehrensache
Der Löschzug Hols-
terhausen feiert
112-Jähriges. FOTO: LB/JH

Löschzug Holsterhausen 1928. FOTO: PRIVAT

http://www.ff-holsterhausen.de


Das  Gianni‘s Team freut 
sich auf Euren Bes uch!
Wir bieten verschiedene Frühstücksangebote,
Waff eln und Crêpes, sowie leckere Heißgetränke an. 

Neben einer großen Kuchen Auswahl, könnt ihr
Euch auf tollen Kaff ee freuen und aus unseren
verschiedenen Eissorten auswählen.

Für mehr Informationen, besucht uns 
gerne auch auf Facebook und Instagram.

Öff nungszeiten Winterzeit: 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Öff nungszeiten Sommerzeit 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

TEL. 02362/9660387
Giannis_no.17

https://linktr.ee/giannis_no17

Öff nungszeiten Sommerzeit 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

https://linktr.ee/giannis_no17
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Da im Jahr 2020 der Kinderkarnevalsum-
zug in Dorsten-Holsterhausen in den letz-
ten Sekunden schweren Herzens von den
Veranstaltern abgesagt werden musste,
fand der letzte richtige Umzug im Jahr
2019 statt. In diesem Jahr steht dem Um-
zug in Holsterhausen aber nichts mehr im
Wege.
Am Sonntag, 19. Februar 2023, heißt es

nach langer Zeit endlich wieder „Helau“ in
Holsterhausen. Gruppen, Vereine und alle
weiteren Interessierten, die am Kinderkar-
nevalsumzug teilnehmen möchten, treffen
sich um 14.30 Uhr am Familienzentrum an
der Heroldstraße. Um 15.11 Uhr setzt sich
der Zug dann in Bewegung.
In alter Tradition findet der Zug seinen

bekannten Weg über die Hauptstraße, die
Antoniusstraße, den Schultenhof bis hin
zur Mittelstraße. Weiter geht es über die

Antoniusstraße und die Breslauer Straße.
Am Ende findet der Zug über die Wenne-
marstraße und die Dreckerstraße seinen
Weg zurück.
Beim Kinderkarnevalsumzug in Holster-

hausen stehen die Kinder im Vordergrund.
Daher ist Alkohol bei der Veranstaltung
strengstens verboten. Außerdem sind Kon-
fetti, Luftschlangen und Verpackungsmüll
ebenfalls nicht gern gesehen. Während des
Umzugs werden Spenden gesammelt, da-
mit es auch im Jahr 2024 wieder zu einem
Umzug mit reichlich „Kamelle“ kommen
kann. Die Organisatoren der Pfarrgemeinde
St. Antonius und Bonifatius hoffen auf gu-
tes Wetter und wünschen allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern viel Spaß.

Endlich wieder mit Umzug

›Kinderkarnevalszug, 19. Februar,
15.11 Uhr, Familienzentrum Heroldstr.

Holsterhausen

Der Kinderkarnevalsum-
zug in Holsterhausen
startet wieder. FOTO: ARCHIV Helau
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Frühaufsteher.
Für

Für Dich da.

Morgens wissen, was tagsüber passiert.
Testen Sie die Dorstener Zeitung 4 Wochen gratis.

Klassisch
Die Dorstener Zeitung in
Papierform liefert täglich alles,
was man wissen muss. Lokale
Nachrichten, Sport, Vereinsle-
ben, Unterhaltung und vieles
mehr – da ist für jeden etwas
dabei.

Jetzt in Ihrem
Wunschformat lesen:
www.dorstenerzeitung.de/
fuer-alle

Digital
Das ePaper für PC, Smart-
phone oder Tablet ist die
digitale Zeitung für alle, die
etwas flexibler unterwegs sein
möchten. Egal wo, Sie haben
Ihr ePaper immer dabei und
können dann lesen, wann Sie
Zeit dafür haben.

Jetzt

4 Wochen

gratis le
sen

http://www.dorstenerzeitung.de/


20 Gesundheitstag.Dorsten

Ich schlafe schlecht, warum nur? Was ist
eigentlich normaler Schlaf? Ist schnarchen
ungesund? Wie diagnostiziert man Schlaf-
apnoe und wie erfolgt die Behandlung?
Diese und viele weitere Fragen beantwortet
das Team des St. Elisabeth-Krankenhauses
gemeinsam mit der VHS Dorsten am 13.
Dorstener Gesundheitstag. Am Samstag, 4.
März sind alle Interessierten in die VHS
Dorsten (Im Werth 6) eingeladen, um sich
zwischen 13 und 17 Uhr über Gesundheits-
themen rund um das Thema Schlaf zu in-
formieren. Neben interessanten Vorträgen
zum Thema Schlaf wird ein attraktives
Rahmenprogramm angeboten. Von Schlaf-
messung über physiotherapeutische Ange-
bote bis hin zum Reaktionstest am ADAC-
Fahrsimulator gibt es viel zu entdecken.
Der krankenhauseigene Verein KKRN-aktiv
e.V stellt u.a. Yoga, Qigong und Atemtech-
niken zum besseren Einschlafen vor. Vor
Ort besteht auch die Möglichkeit, einen
kostenfreien Corona-Test durchführen zu
lassen.
Entlang einer Informationsmeile stellen

sich unter anderem die VHS und das Dors-
tener Krankenhaus mit unterschiedlichen
Angeboten zum Thema Schlaf vor. Die
Deutsche Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-
Langzeit-Therapie, die Selbsthilfegruppe
Schlafapnoe Borken e. V. sowie der Senio-
renbeirat Dorsten werden vor Ort sein, um
unterstützend zu beraten. Darüber hinaus
gibt es gesunde Köstlichkeiten und Einbli-

cke in das Kursprogramm der
VHS. Durch das Programm
führt Carsten Feldhoff, Leiter
der VHS.
Die Vorträge:
13.15 Uhr: Was ist normaler
Schlaf? Dr. med. Norbert Holt-

becker, Chefarzt der Lungenklinik Ruhrge-
biet Nord am St. Elisabeth-Krankenhaus /
Ich schlafe schlecht - warum nur? Dr. med.
Hermann Thomas, Chefarzt der Lungenkli-
nik Ruhrgebiet Nord am St. Elisabeth-Kran-
kenhaus / Schluss mit Schnarchen – Wie
können Zahn-Schienen helfen? Zahnärztin
Britta Hofmeister, Gesundheitszentrum St.
Elisabeth, Dorsten.
15.15 Uhr: Schlafapnoe – Wie diagnosti-

ziert man sie und wie erfolgt die Behand-
lung? Friedrich A. Held, Facharzt für Innere
Medizin u. Pneumologie, MVZ Ruhrgebiet
Nord, Marl / Führt Schichtarbeit wirklich
zu schlechtem Schlaf? Dr. med. Hermann
Thomas / Was hat Schlaf mit dem Autofah-
ren zu tun? Dr. med. Norbert Holtbecker.

›Alle Infos zum Gesundheitstag unter

www.kkrn.de und www.vhs-dorsten.de

Programm und Vorträgeg g

Schlaf gut!

http://www.kkrn.de
http://www.vhs-dorsten.de
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Der Musik- und Gesangverein Deuten feier-
te mit den aktiven Mitgliedern des ge-
mischten Chores und den Altherren-Sän-
gern seinen Jahresabschluss. Das Resümee
des 1. Vorsitzenden Georg Alfes war trotz
der vielen Hürden und Schwierigkeiten in
2022 sehr positiv. Die gute Entwicklung
des gemischten Chores ist hör- und sicht-
bar und lässt den Vorstand optimistisch in
die Zukunft schauen. Auch wurde für den
bisher namenlosen „Gemischten Chor“ des
Vereins ein Name gefunden. Nach einer
spannenden Wahl, mit knappem Ausgang,
stand der Sieger fest: „Deutonia“.
Des Weiteren standen an diesem Abend

einige Ehrungen an. Für 25 Jahre „Singen
im Chor“ wurde Winfried Bayartz mit Ur-

kunde und silberner Nadel des Vestischen
Sängerbundes geehrt; Klaus Sender singt
bereits über 40 Jahre im Chor und bekam
die entsprechende Urkunde und eine gol-
dene Nadel des Chorverbandes NRW. Au-
ßerdem wurde er durch eine Urkunde des
Vereins zum Ehrenvorstand ernannt. Wil-
helm Eißing und Georg Alfes erhielten für
über 30 Jahre Vorstandsarbeit eine Urkun-
de und entsprechende Plakette vom Chor-
verband NRW. Mit einer Fotoschau und ei-
nigen von Chorleiter Jörg Remmers beglei-
teten Liedern wurde dieser Abend noch zu-
sätzlich ausgeschmückt.

Musik und Gesang im Chor

›Musik- und Gesangverein Deuten

www.mgv-deuten.de

Deuten
stimmt ein

Alles Gut: Der
M.u.G-V feierte
seinen Jahresab-
schluss. FOTO: PRIVAT

http://www.mgv-deuten.de
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Das Wurstjagen des Junggesellen-Clubs
Dorsten Hardt ist ein jährlich wiederkeh-
rendes Highlight. Früher war das Wurstja-
gen bzw. das Wurstessen als eine Art „Ver-
kupplungsmarkt“ gedacht. Auch heute
noch lernen sich einige Paare über das
zwei-tägige Event kennen.
Alles begann am Freitagabend. Die Jung-

gesellinnen schälten fleißig die Kartoffeln
und ließen sich dabei von den Junggesel-
len ihre Getränke bringen. So wurde eine
eher mühselige Arbeit zu einem geselligem
Ereignis. Sobald das Kartoffelschälen ge-
schafft war, waren die Junggesellen an der
Reihe. Ihre Aufgabe war es nun, die Augen
aus den Kartoffeln zu stechen. Anschlie-
ßend blieb ihnen aber nicht viel Zeit um
sich auszuruhen.
Am nächsten Tag ging es für die Jungge-

sellen bereits am frühen Morgen los auf die
Jagd. Sie zogen von Haus zu Haus und
sammelten dabei viele Spenden in Form
von Wurst und Eiern bei den Hausbewoh-
nern ein. Als Dankeschön wurde auch im-
mer ein Korn mit den Bewohnern getrun-
ken. Gegen Ende des Abends, als die Wurst
gejagt und die Kartoffeln geschält waren,
lud der Junggesellen-Club dann zum ge-
meinsamen Wurstessen. Dies findet alljähr-
lich im Saal Schult statt. Was auch nicht
fehlen darf: Die abschließende und wohl-
verdiente Party. Musikalisch untermalt
wurde die Party in diesem Jahr von dem
Dorstener DJ Peter Suttrop. Bürgermeister
Tobias Stockhoff war ebenfalls vor Ort.

Junggesellen-Club Dorsten-Hardt

› Junggesellen-Club Dorsten-Hardt

Ran an die Wurst!

Die Hardter Junggesel-
len auf ihrer Tour quer
über die Hardt FOTO: PRIVAT
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G L A S

GAWLINA

GLAS GAWLINA GMBH & CO. KG

46282 DORSTEN | GELSENKIRCHENER STR. 37

02362 - 41781 | INFO@GLAS-GAWLINA.DE

WWW.GLAS-GAWLINA.DE

QUALITÄT NACH MAß
ALLES IN SACHEN GLAS UND SPIEGEL

Das Rote Kreuz ruft in Altendorf-Ulfkotte
am Mittwoch, 8. Februar, von 16.30 bis 20
Uhr zur Blutspende in der Grundschule, Im
Paesken 14, auf.
Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, die

Blut spenden möchten, sich vorab unter
www.blutspende.jetzt eine Blutspendezeit
zu reservieren. So kann jeder ohne Warte-
zeit und unter den höchstmöglichen Si-
cherheits- und Hygienestandards Blut
spenden.
Der DRK-Blutspendedienst freut sich über

treue Blutspender, die seit Jahren die medi-
zinische Versorgung sichern. Vor dem Hin-
tergrund der demographischen Entwick-
lung sind nun aber auch diejenigen beson-
ders gefragt, die bislang noch nicht Blut ge-
spendet haben. Da überzeugte Blutspender
am überzeugendsten für das Blutspenden
werben können, gilt noch bis Ende März:
Wer jetzt jemanden mitbringt, der die Blut-
spende zum ersten Mal ausprobiert, be-
kommt einen schicken Regenschirm.

Die Verpflichtung zum Tragen eines medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutzes (mindes-
tens OP-Maske) besteht weiterhin. Nach ei-
ner Corona-Impfung ist keine Rückstellung
von der Blutspende erforderlich. Sofern
keine Impfreaktionen wie Fieber oder Übel-
keit auftreten, können Geimpfte am Folge-
tag schon wieder Blut spenden.

Rotes Kreuz bittet um Blutspenden

›DRK Blutspende, 8. Februar ab 16.30

Uhr, Grundschule, www.blutspende.jetzt

Leben retten

mailto:INFO@GLAS-GAWLINA.DE
http://WWW.GLAS-GAWLINA.DE
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Bei der Jahreshauptversammlung des
Löschzuges Rhade wurde unter anderem
eine bedeutende Veränderung bekannt ge-
geben. Außerdem gab es viele Beförderun-
gen und eine emotionale Verabschiedung.
Die Löschzugführung des Löschzugs Rha-

de der Feuerwehr Dorsten hat nun gewech-
selt. Wie bei jeder Jahreshauptversamm-
lung startete der Abend für die Kameradin-
nen und Kameraden mit einem Besuch der
heiligen Messe in der St. Urbanus-Kirche.
Was im Anschluss daran folgte, waren je-
doch einige Besonderheiten, die sonst
nicht so auf den Tagesordnungspunkten
der Rhader Brandschützer zu finden sind.
Nach dem Hochamt staunte die scheiden-

de Löschzugführung um Udo Hinzmann
und Johannes Hinsken nicht schlecht,

denn auf dem Kirchplatz wartete schon die
Schützenkapelle Rhade zum Ständchen,
das von den Kameraden in der Dunkelheit
mit Fackeln begleitet wurde. Beide zeigten
sich sehr gerührt. Nach einem kurzen
Marsch von der Kirche zum Gerätehaus be-
gann die eigentliche Versammlung zu-
nächst mit einem gemeinsamen Abendes-
sen. Zum Ende der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung wurde die Löschzug-
führung um Udo Hinzmann und Johannes
Hinsken gebührend verabschiedet. Die alte
Löschzugführung übergab dann ihre Auf-
gaben in die jüngeren Hände von Felix
Mechlinski und Markus Terwellen.

Wechsel der Löschzugführung

› Freiwillige Feuerwehr Dorsten-Rhade,

Erler Str. 67, www.feuerwehr-rhade.com

Rührender Abschied

Johannes Hinsken und Udo
Hinzmann übergeben ihre Auf-
gaben an Felix Mechlinski und
Markus Terwellen. FOTO: BLUDAU

http://www.feuerwehr-rhade.com
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Zu Beginn dieses Jahres hat Bürgermeister
Tobias Stockhoff gleich acht „Glücksbrin-
ger“ empfangen. Unter den Gästen war mit
Adriana Brasch auch eine Schornsteinfe-
germeisterin. Ihren guten Wünschen für
das noch junge Jahr 2023 schloss sich eine
mehr als einstündige Gesprächsrunde an.
Dabei ging es natürlich auch um Themen
des Schornsteinfegerhandwerks. Die
Schornsteinfeger teilten dem Bürgermeister
unter anderem mit, dass die Nachfrage
nach Kaminen in Zeiten der Energiekrise
enorm gestiegen ist. Laut einer neuen Ver-
ordnung im vergangenen Jahr muss die
Austrittsöffnung neu errichteter Schornstei-
ne von Festbrennstoff-Feuerungen „first-
nah“ angeordnet und den First um 40 cm
überragen. Das führt dazu, dass der nach-
trägliche Einbau von Kaminen mit größe-
ren Herausforderungen verbunden ist als
zuvor.
„Ich freue mich sehr über den Besuch der

Schornsteinfegerin und der Schornsteinfe-
ger und hoffe, dass sie uns für das Jahr
2023 Glück bringen. Als Stadtgemeinschaft
stehen wir ebenfalls vor großen Herausfor-
derungen“, sagte Tobias Stockhoff.
Zu Besuch ins Rathaus kamen die Be-

zirksschornsteinfeger Wilfried Jacobs (Bar-
kenberg und Teile von Alt-Wulfen), Matthi-

as Rittmann (Holsterhausen und Deuten),
Michael Rößler (Östrich und Teile der Feld-
mark), Dirk Dygryn (Altstadt und Teile der
Feldmark), Adriana Brasch (Betrieb Dyg-
ryn), Axel Lawniczak (Marl), Michael Nik-
lasch (Rhade, Lembeck) und Norbert Faß-
bender (Teile von Hervest und Holsterhau-
sen).

Schornsteinfeger sind zu Gast

›Neujahrsempfang der Schornsteinfeger

im Dorstener Rathaus

Empfang der
Glücksbringer
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Wer das Optikfachgeschäft von Ruth Bellen-
dorf in der Recklinghäuser Straße in Dorsten
betritt, der spürt sofort das besondere Ambi-
ente des Hauses. Seit über elf Jahren ist Ruth
Bellendorf nun schon selbstständig. Die in-
zwischen zweifache Mutter hat sich in der
Lippestadt mehr als etabliert. „Ich habe das
beste Team, das ich mir vorstellen kann“,
sagt die Optikermeisterin über ihr Personal.
Vom achtköpfigen Team sind fünf Kräfte in
diesem Jahr zehn Jahre oder länger dabei.
Diese Tatsache
verrät viel
über das Kli-
ma an der
Reckling-

häuser Straße 16. Hier geht es um Qualität,
um gute Beratung, auch um Nachhaltigkeit.
Ruth Bellen-
dorf wird
in einer
Sache
deut-
lich:
We-
nn
eine
Bril-
len-
fas-

Ruth Bellendorf und ihr Team.

Alles fürRuth Bellendorf
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sung 20 Euro kostet, dann kann sich doch je-
der selbst ausrechnen, unter welchen Bedin-
gungen diese gefertigt wurde.“ Die Inhaberin
rechnet vor, wer in der Wertschöpfungskette
alles beteiligt ist.
„Bellendorf - Alles fürs Auge“ geht einen

anderen Weg, auch in der Nachhaltigkeit.
„Bei uns sind fast alle Pro-
dukte in Deutschland

oder Europa
gefertigt“,
setzt Ruth
Bellen-
dorf

ein klares Zeichen. Und verweist ganz aktu-
ell auf die erste eigene Kollektion, die in Ita-
lien produziert wird. Qualität nicht nur beim
Material, Qualität auch in der Beratung. Das
ist ein Markenzeichen bei Bellendorf. In ei-
ner intensiven Beratung wird den Ursachen
fürs schwächeres Sehen auf den Grund ge-
gangen. Es geht nicht nur um Kurz- oder
Weitsichtigkeit. Mit modernsten Messverfah-
ren wird ein individuelles Augenprofil er-
stellt. Der Augeninnendruck wird gemessen,
der Augenhintergrund in der Netzhautanaly-
se untersucht, das Tag- und Nacht-Sehen des
Kunden wird besprochen. Bei Bellendorf gibt
es den ganzheitlichen Augen-Gesundheits-
check. „Für jedes Problem haben wir die ge-
eigneten Brillengläser oder die passenden
Fassungen. Wir lösen das Problem des Kun-
den“, erklärt die Inhaberin.
Und dabei kann sie sich auf ihr kompeten-
tes Team verlassen. Denn seit neben dem
siebenjährigen Mateo auch noch der in
2022 geborene Carlo die Familie kom-
plettiert hat, kann die Chefin nicht
mehr jeden Tag von morgens bis
abends im Geschäft stehen. Doch an
der Qualität der Beratung ändert das
nichts. „Wir arbeiten sehr eng und
vertraulich mit den Dorstener Augen-
ärzten zusammen“, verweist Ruth Bel-

lendorf auf ein Erfolgsrezept ihres Opti-
kerfachgeschäftes. Und gerade für die
kleinsten Kunden hat das Bellendorf-Team
die passenden Lösungen: „Es ist sehr wich-
tig, eine mögliche Sehschwäche bei Kindern
frühzeitig zu erkennen. Eltern stehen da in
der Verantwortung, wir helfen gerne.“

› Bellendorf - Alles fürs Auge, Reckling-
häuser Str. 16, Tel. 02362/9997317FOTOS: MORITZ BRILO / MONTAGE:OH

rs Auge.
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Rekordverdächtige 41 Jahre hat Marion
Walsinger Nacht für Nacht in einer Sechs-
Tage-Woche Zeitungen zugestellt, nun ging
es für die Mitarbeiterin der Lensing Logis-
tik in den endgültigen Ruhestand – kurz
nach ihrem 72. Geburtstag war an Silvester
die letzte Schicht. Im Januar 1982 hatte
Marion Walsinger als Zeitungsbotin bei der
WAZ begonnen, nachdem sie mit ihrem

Ehemann Franz von Wanne
nach Dors-

ten ge-
zogen

war. Anfangs wohnte die junge Familie in
Hervest-Dorsten, 1989 folgte der Umzug
ins Eigenheim im Stadtsfeld. Die Familie
war inzwischen größer geworden, eine
Tochter und drei Söhne schliefen friedlich
in ihren Bettchen, wenn Mama Marion in
der Nacht unterwegs war. „Heute sind alle
Kinder aus dem Haus“, lacht Marion Wal-
singer. Im November 2009 wurde sie von
der Dorstener Zeitung übernommen, nach-
dem die WAZ die Zustellung in der Lippes-
tadt eingestellt hatte. Ihre Stammbezirke
hatte die Botin jahrzehntelang im heimi-
schen Stadtsfeld, immer und überall war
sie mit dem Rad unterwegs. Und wenn
„Land unter“ war, dann half sie auch in
Nachbarbezirken aus: „Ich habe auch mal
fünf Bezirke in einer Nacht getragen, das
war grenzwertig.“ Denn die pünktliche Be-
lieferung ihrer Kunden war Marion Walsin-
ger immer das Wichtigste. Nach 41 Jahren
ist endgültig Schluss, seit Januar klingelt
der Wecker nicht mehr kurz nach Mitter-

nacht. Teamleiterin Monika Holz be-
dankte sich bei Marion Walsinger mit
einem Blumenstrauß für die treuen
Dienste. Jetzt hat die Rentnerin an-
dere Pläne: Statt mit dem Fahrrad
durchs Dorstener Stadtsfeld soll es
mit dem Schiff zum Nordkap gehen
– diesen Traum würde sich Marion
Walsinger gerne erfüllen.

› Lensing Logistik GmbH&Co. KG

Lortzingstraße 45

Marion!

Marion Walsinger: Zustellerin seit 41 Jahren

Respekt, liebe

Monika Holz und Marion
Walsinger (r.). FOTO: WINCK
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In der Reihe der Dorstener Traditionsunter-
nehmen steht das Busunternehmen Kre-
merskothen heute im Fokus unserer Serie.
Und das zu Recht: Als Firmengründer Al-
bert Kremerskothen am 30.10.1945 ein
Transportgewerbe anmeldete, bestand der
Fuhrpark aus lediglich einem LKW. Zu den
ersten Kunden zählten u.a. die Chemi-
schen Werke Hüls und das Buna Werk. Im
Mai 1951 wurde dann die erste Fahrt mit
einem Omnibus durchgeführt. In den fol-
genden Jahren kam es zu Übernahmen an-
derer Busunternehmen samt Fuhrpark.
Nach der Reformation des Schulwesens
1967/1968 wurde der Einsatz von Schul-
bussen verstärkt. „Die Schülerbeförderung
wurde zu einem wichtigen Standbein unse-
res Unternehmens und ist es bis heute“, er-
klärt Ludger Kremerskothen, der heute das

Unternehmen mit seinen rund 50 Bussen
und 100 Mitarbeitern führt. „Wir sind im
regionalen Nahverkehr und Schülerverkehr
mit unseren Linienbussen vertreten“, so
Kremerskothen. Lediglich das Angebot von
Reisen wurde in der letzten Zeit verringert,
so dass nur noch ein Reisebus zum Fuhr-
park des Unternehmens gehört. 2020 über-
nahm Ludger Kremerskothen die PM-Rei-
sen Pollak KG in Schermbeck. Sohn Lukas
(25) steht schon in den Startlöchern, um
die weitere Zukunft des Traditionsunter-
nehmens zu sichern. Was gesucht wird,
sind Mitarbeiter für den Linienverkehr.
Kraftfahrer mit PB-Schein bewerben sich
unter info@kremerskothen-reisen.de

Seit 1945 lautet das Motto:

› Busunternehmen Kremerskothen,

Im Hetwinkel 7, Schermbeck

Menschen
bewegen

FOTO: OLAF HELLENKAMP

Ludger
Kremerskothen.

mailto:info@kremerskothen-reisen.de
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Die Musikschule der Stadt Dorsten startet
klangvoll durch. Neben dem regelmäßigen
Instrumental- und Ensembleunterricht gibt
es auch neue Angebote und Veranstaltun-
gen, bei denen die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Fähigkeiten präsentieren können.
Ein ganz neues Angebot ist der Kinderchor,
der ab sofort jeden Dienstag von 16:15 bis
17:00 Uhr im Gymnasium Petrinum (Raum
A 102) probt. Musikschulleiter Wolfgang
Endrös wird dieses Ensemble führen und
freut sich über viele sangesfreudige Kinder
ab 6 Jahren, die erfahren wollen, wie man
sich mit der eigenen Singstimme ausdrü-
cken kann. Neu aufgebaut wird auch das
Musikschulorchester. Auch im Orchester
sind Mitspielerinnen und Mitspieler will-
kommen. Die Proben finden donnerstags
von 17:45 bis 19:30 Uhr im Gymnasium

Petrinum (Raum A 102) statt. Darüber hin-
aus laden das Akkordeonorchester, das
Blasorchester und der Chor zum Mitma-
chen ein. Informationen hierzu im Musik-
schulbüro, Tel: 02362/66-3880. Neben die-
sen regelmäßigen Terminen gibt es bis zu
den Sommerferien zwei größere Veranstal-
tungen. Der „Tag der offenen Tür 2023“
findet am Samstag, 22. April, zwischen
10:00 und 14:00 Uhr im VHS-Gebäude und
am Samstag, 3. Juni, das „1. Dorstener Je-
Kits-Festival“. In der Kaue im CreativQuar-
tier auf der Zeche Fürst Leopold treffen
sich Kinder aus allen Grundschulen, die
am JeKits-Programm teilnehmen, um ge-
meinsam zu singen und zu musizieren.

Coole Kurse für Kinder

›Musikschule Dorsten, Im Werth 6,

www.vhsundkultur-dorsten.de

Rock it, Baby!

Die Musikschule bietet
Kurse für Kinder. FOTO: PRIVAT

http://www.vhsundkultur-dorsten.de
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Lang ist’s her. Der letzte Rosenmontagsum-
zug in Dorsten fand im Jahr 2020 statt. Da-
mals verfolgten bei einem leichten Schauer
rund 4000 Jecken den Zug bei seiner Reise
durch die Altstadt und die Hardt. Doch in
diesem Jahr können sich die Jecken end-
lich wieder freuen.
Am Montag, 20. Februar, trifft sich der

Rosenmontagsumzug um 13.30 Uhr zur
Aufstellung am Platz der Deutschen Ein-
heit in der Altstadt in Dorsten. Der Zug
wird dann von dort aus über die Gahlener
Straße bis auf die Hardt zum Georgsplatz
ziehen. Anschließend geht es über die
Klosterstraße weiter bis zu den Mercarden
in Dorsten.
Im Namen des Festkomitees Dorstener

Karneval laden der Vorsitzende des FDK
Rudolf Haller und Prinzessin Sonja I. Muth

alle Interessierten zur Teilnahme ein. Kar-
neval-Interessierte, die aktiv am Zug teil-
nehmen möchten, können sich als Fuß-
oder Wagengruppe bis zum 17. Februar
2023 bei Rudi Haller unter Tel.: 0172/
8077613 oder direkt unter dieser E-Mail:
majestix2020@aol.com anmelden. Bereits
ab einer Gruppenkonstellation von drei
Personen ist eine Teilnahme am Karnevals-
umzug in Dorsten möglich. Die Anmelde-
gebühr für eine Fußgruppe, unabhängig
von der Gruppengröße, liegt bei 30 Euro.
Die Anmeldegebühr für eine Wagengruppe
liegt bei 40 Euro. Der Besuch des Karne-
valsumzug in Dorsten bleibt natürlich kos-
tenfrei.

De Zoch kütt (endlich wieder)

› Festkomitee Dorstener Karneval,

Rudi Haller, Tel.: 0172/8077613

Rudi Haller setzt sich seit vie-
len Jahren für den Dorstener
Karneval ein. ARCHIV-FOTO: OLAF HELLENKAMP

Narrhallermarsch

mailto:majestix2020@aol.com
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Wohin kann man einen Verein verorten,
der sich „Kanu-Freunde Wiking Gladbeck“
nennt? Nach Gladbeck – sollte man mei-
nen. Aber wo könnten die Kanufreunde in
Gladbeck paddeln? Auf der Boye, einem
Nebenfluss der Emscher vielleicht? Nein.
Zu klein. Oder dem Mühlenbach? Nein, die
Kanufreunde Wiking Gladbeck haben ihr
Bootshaus an der Lippe in Östrich. Am
Brückenweg 265 um genau zu sein; 200
Meter westlich von „anne Bänke“. Und das
bereits seit 1957. Und wieso trägt der Ver-
ein den Ortsnamen „Gladbeck“ in seinem
Titel? Ganz einfach: Der Kanu-Freunde
Gladbeck e.V. wurde 1947 in der Gaststätte
Kläsener in Gladbeck-Zweckel gegründet.
Über die Stationen Seehof in Haltern, Oel-
mühle in Dorsten und Wagenremise des
Hauses Föste in Dorsten-Hardt wurde

schließlich im Frühjahr 1953 das jetzige
Grundstück am Wesel-Datteln-Kanal in Ös-
trich gepachtet. Am 1. April 1955 konnte
der Grundstein für das Bootshaus gelegt
werden, das im August 1957 eingeweiht
wurde. Über 130 Mitglieder nutzen dort die
Möglichkeiten für den aktiven Freizeit-
sport. Vom Wanderpaddeln über das Wild-
wasserkajak bis hin zum Kanuslalom wird
eine breite Palette des Kanusports abge-
deckt. Die Kanuslalom Gruppe nimmt so-
gar erfolgreich an nationalen und internati-
onalen Wettkämpfen teil. Begünstigt wird
das Training übrigens durch einen kleinen
Schwall in der Lippe, der in der Nähe des
Bootshauses zu finden ist.

Kanu-Freunde schlucken Lippewasser, aber...

›Kanufreunde Wiking Gladbeck,

www.kanufreunde-wiking.de

Hä?!
Wieso
Gladbeck?

Stefan Targowski vom
Östricher Verein Ka-
nu-Freunde Wiking
Gladbeck. FOTO: PRIVAT

http://www.kanufreunde-wiking.de
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Der Heimatverein Dorf-Hervest ist noch
jung im Vergleich zu anderen Heimatverei-
nen in der Stadt, wie die Vereine in Wulfen
oder Lembeck, die im letzten Jahr bereits
jeweils ihr hundertjähriges Jubiläum feiern
konnten. Trotzdem hat der Verein schon
viel erlebt und viel erreicht. Er wurde am
15. November 1990 gegründet und Werner
Funke war der erste Vorsitzende. Schnell
stieg der Verein im Ortsteil, mit aktuell 426
Mitgliedern, zum zahlenmäßig größten
Verein auf und der Wunsch nach einem
Heimathaus kam auf. „Unerwartet beka-
men wir nach bei der Suche nach einem
eigenen Domizil Hilfe vom Inhaber der Bä-
ckerei Peter Meuser. Er hatte seinen Betrieb
eingestellt und suchte nach einer neuen
Verwendung für sein Back- und Wohn-
haus“, berichtet Hans Fromm, heute 1.

Vorsitzender. „Wir renovierten das Haus
und richteten eine Wohnung für Peter
Meuser mit Wohnrecht auf Lebenszeit ein.
Die untere Etage wurde modernisiert und
zu unserem Heimathaus.“ Im Inneren fin-
den sich nun eine alte Mühle, historische
Stubenmöbel und bald auch das Archiv
des Heimatvereins. Das Heimathaus hat
sich zu einem wichtigen Anlaufpunkt für
die Hervester entwickelt. „Uns ist wichtig,
dass die Menschen im Stadtteil dieses Haus
nutzen können“, so Hans Fromm. Das Hei-
mathaus kann auch für private Veranstal-
tungen bis zu 60 Personen angemietet wer-
den. Es wird genutzt für Geburtstage, Jubi-
läen und verschiedene Anlässe.

Heimatverein Dorf-Hervest

›Heimatverein Dorf-Hervest e.V.,

www.dorf-hervest.de

Heimathaus
Anlaufpunkt

Hans Fromm
und Günter
Scheuch. FOTO: BLUDAU

http://www.dorf-hervest.de
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Als neueste und mittlerweile 19. Gruppe
des Wulfener Heimatvereins hat sich die
Gruppe „Brot – Tied“ gegründet. Neben
der Gruppensprecherin Britta Arentz hat
sich eine rund zehn Personen – bisher aus-
schließlich weiblich – starke Truppe inner-
halb des Vereins gebildet, die sich mit dem
alten Handwerksthema befasst. „Die erste
Idee kam bereits im Jahre 2012 auf. Ich
wunderte mich beim damaligen Flachs-
markt, dass ich kein selbstgebackenes Brot
auf der Veranstaltung bekam“, berichtet
Britta Arentz. „Im Laufe der Jahre reifte die
Idee weiter. Im August haben wir uns in
kleiner Runde mit Theo Büser vom Deute-
ner Nachbarverein getroffen und in deren
Backhaus an der Tüshaus Mühle unter sei-
ner Anleitung Brot gebacken. Dies hat uns
dann überzeugt, selbst eine Gruppe zu

gründen.“ Bei der Gründung wurde zusam-
men mit dem Vorstand schon mal probe-
weise über dem offenen Feuer Stockbrot
gebacken. Weitere Aktionen und Gast-
Backaktionen in den Nachbarvereinen sind
nun geplant. Der Vorstand des Wulfener
Heimatvereins freut sich über die neu ge-
gründete Gruppe. „Unser Heimatverein bie-
tet eine Vielzahl an interessanten Gruppen,
die sich in regelmäßigen Abständen treffen
und gemeinsam an tollen Projekten arbei-
ten. Wir freuen uns insbesondere über das
Interesse der jüngeren Generation an unse-
rem Verein“, erklärt Elli Vadder, die zweite
Vorsitzende. Sie selbst steht für die nachrü-
ckende Generation des Heimatvereins.

Jetzt wird‘s knusprig

›Heimatverein Wulfen,

www.heimatverein-wulfen.de

Die backen das!

Die „Brot-Tied“-
Gruppe mit den Vor-
sitzenden Johannes
Krümpel (l.) und Elli
Vadder (r.). FOTO: BLUDAU

http://www.heimatverein-wulfen.de
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Am Dienstag, 24. Januar 2023, machten
sich insgesamt 18 Kinder und 5 Betreuer
des 1.SC Blau-Weiß Wulfen auf den Weg in
die Veltins Arena auf Schalke. 11 von ihnen
hatten die Ehre, zusammen mit ihren Ido-

len vom FC Schalke 04 beim Spiel gegen
Red Bull Leipzig in die Arena einzulaufen.
Ein unvergessenes Erlebnis der Wulfener!

Auf demWeg ins Stadion

› 1.SC Blau-Weiß Wulfen, Stadion Witten-
brink, Wittenbrink 21, 46286 Dorsten

Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um

Versicherungen und Vorsorge geht.

Ges häGeschäftsstelleHuthmacher & Kapell oHG
02369 4117
huthmacher-kapell@provinzial.de

mailto:huthmacher-kapell@provinzial.de
http://1.SC
http://1.SC
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Mit gerade einmal 26 Jahren hat Christian
Aengenvoort einen großen Schritt gewagt.
Den Schritt in die Selbstständigkeit. Mit
dem Unternehmen T&C Autoservice-Team
hat er seitdem unzähligen Autofahrern ge-
holfen. Dabei umfassen die Werkstattleis-
tungen die gesamte Palette, die sich ein
Kunde nur wünschen kann – Achsvermes-
sung, Bremsenservice, Elektrik, Fahrwerk,
TÜV, AU, Karosserie- und Lackierarbeiten,
Getriebe, Klima-Service, Reifenwechsel,
Scheibentausch und vieles mehr gehören

für das sympathi-
sche Team
an der
Glas-
hütte
9a

sowie schräg gegenüber an der Glashütte
29 in der Feldmark zum täglichen Ge-
schäft. Nicht nur die Qualität der Arbeit
und der faire Umgang mit den Kunden,
auch der Service wird beim T&C Autoser-
vice-Team äußerst hoch angesetzt. Dazu
gehören Ersatzfahrzeuge, Hol- und Bring-
Service, Fahrzeugreinigung und vieles
mehr – ganz so, wie es der Kunde
wünscht. „Und jetzt ist die Zeit gekom-
men, allen Kunden ein ganz dickes Danke-
schön auszusprechen“, freut sich Christian
Aengenvoort. Denn: Sein Unternehmen be-
steht seit genau 10 Jahren.

Geschenk-Box für Kunden

Als Dank gibt es ab sofort für jeden Kun-
den eine richtig coole Geschenk-Box
(siehe Foto oben rechts). Der Inhalt:
Ein Gutschein über eine Curry-Pom-
mes-Mayo vom kultigen Glück-
Auf-Grill in Hervest, ein Gut-
schein über eine Autowäsche
vom IMO Car Wash in der Feld-
mark, zwei richtig leckere Ge-
tränke aus der Land Park-Serie
der Stiftsquelle sowie ein hoch-
wertiges und nützliches Sonax
Turbo Innentuch. Die Geschenk-
Box wird während des gesamten
Jubiläumsjahres 2023 an die Kun-
den gegeben. „Damit möchten wir

DIE Partner in D
Christian Aengenvoort bedankt sich bei Kun

Christian
Aengenvoort

Sammy
Behrendt
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uns erkenntlich zeigen für die vergangenen
zehn Jahre, in denen uns die Kunden stets
treu waren“, so Aengenvoort.

Mitarbeiter gesucht

Übrigens: Mechatronikerinnen und Me-
chatroniker, die Lust haben, Teil des T&C
Autoservice-Teams an der Glashütte zu
werden, sollten sich bewerben. Alle Inter-
essierten, die keine Angst haben sich mal
schmutzig zu machen, die teamfähig,
pünktlich und aufgeschlossen für Neues
sind, mailen: autoservice.team@web.de.
Nicht nur das gute Be-
triebsklima ist motivie-
rend, auch Sonderzah-
lungen und Weiterbil-
dungen gehören
zur Firmenphi-
losophie. Wenn
Fähigkeiten und
Chemie stim-
men, steht
der Freude
an der Ar-
beit im T&C
Autoser-
vice-Team
nichts im
Wege. Das
Team von
T&C wartet!

orsten
den und Mitarbeitern

› T&C Autoservice-, An der Glashütte 9a,

www.autoservice-team.de

Laurent
Bojhnjaku

Ingemar
Philipp

Janette
Janzen

http://www.autoservice-team.de
mailto:autoservice.team@web.de
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Altbürgermeister Lambert Lütkenhorst hat
Carmen Fischer im Rahmen des Neujahrs-
empfangs der Stadt Hainichen in Namen
der Stadt Dorsten die Ehrennadel in Gold
der Stadt Dorsten verliehen.
„Carmen Fischer hat sich als Vorsitzende

des Freundeskreises mit außerordentlicher
Intensität über weit mehr als zwei Jahr-
zehnte ehrenamtlich dafür engagiert, Kon-
takte zwischen den unterschiedlichsten
Gruppen und Privatpersonen herzustellen
und aufrecht zu erhalten“, sagt Altbürger-
meister Lambert Lütkenhorst.
Seit über 30 Jahren tritt die Hainichenerin

beharrlich dafür ein, Kontakte und Begeg-
nungen zu ermöglichen und zu intensivie-
ren. Hierbei hat sie oftmals als Ideengebe-
rin fungiert und immer wieder nach neuen
Wegen gesucht. Inzwischen können beide

Städte nicht zuletzt dank ihres Wirkens auf
eine Vielzahl erfolgreicher Projekte zurück-
blicken. Es handelt sich hierbei um die Ini-
tiierung, Organisation und Durchführung
von gemeinsamen Aktionen für Sport-,
Kunst-, Schützen- Musik- und anderer Ver-
eine. Auch an Erfahrungsaustauschen in
den Bereichen von Politik, Verwaltung und
Wirtschaft zu unterschiedlichen Themen-
stellungen (u.a. Stadtumbau, Entsorgung,
Wirtschaftsförderung) hat Carmen Fischer
mitgewirkt.
„Das intensive und beharrliche Engage-

ment von Frau Carmen Fischer verdient
Lob und Anerkennung“, sagt Bürgermeis-
ter Tobias Stockhoff.

Ehrennadel in Gold für Carmen Fischer

› * das ist sächsischer Dialekt und
steht für „Nun sieh mal an!“

Nu gugge
ma da!

Altbürgermeister
Lambert Lütkenhorst,
Carmen Fischer und
Dieter Greysinger,
Bürgermeister der
Partnerstadt Haini-
chen. FOTO: STADT HAINICHEN

*



franz* heißt die spannende Kultur-Mitte
Dorsten, die vom Dorstener Kunstverein
bzw. von virtuell-visuell e.V. mit Leben ge-
füllt wird. In den Räumen an der Lippe-
straße 5/Franziskanerpassage finden Aus-
stellungen und Workshops verschiedener
Künstler statt. Das Ausstellungsprogramm
für das laufende Kalenderjahr steht nun
fest und kann unter www.franz-kultur.de
abgerufen werden.
Die erste Ausstellung dieses Jahres zeigt

Werke des Malers Bruno Heinemann. Vom

3. bis zum 26. Februar kann die Ausstel-
lung freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags
von 11 bis 14 Uhr sowie nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 0157/85634878 be-
sucht werden. Thematisch orientieren sich
die Bilder, ähnlich einem Tagebuch, an all-
täglichen Interessen und Erlebnissen, der
Beschäftigung mit Literatur, der Mythologie
und Geschichte. Danach wird die Autorin
des Kinderbuchs „Lass es raus, Knoten-
klaus“, Julia Regett, in ihrer Ausstellung
„Knotenklaus & mehr“ vom 4. bis zum 19.
März Einblicke in den Prozess und die
Welt der Kinderbuchillustrationen gewäh-
ren.

Jetzt steht das Jahresprogramm im

› franz*, Kultur-Mitte Dorsten,

Lippestraße 5 / Franziskanerpassage

franz*

Bernd Saalfeld, Vorsitzender des
Kunstvereins „Virtuell-Visuell“ vor
der Kultur-Mitte franz*. FOTO: KLEIN
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WOHN- & RAUMAUSSTATTUNG

46286 Dorsten (Lembeck)
Wulfener Straße 25-27
Tel. 0 23 69 / 71 38

www.einhaus-wohnart.de

PLISSEE

20%
Sonderaktion
01.02. bis 28.02.2023

%%%%

%%

%%

%% %%

%%

http://www.einhaus-wohnart.de
http://www.franz-kultur.de
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Familien als Auftragsgriller

›Heimatverein Lembeck

Am Krusenhof / Zur Reithalle

Die Gründerfamilien: Martin Fich-
na, Boris Bergmann, Marco Harks
mit Flora, Lilly und Erik. FOTO: BLUDAU

Ein ereignisreiches Jubiläumsjahr liegt hin-
ter dem Heimatverein Lembeck. So wurde
unter anderem das 100-jährige Jubiläum im
letzten September ganz groß gefeiert. Zahl-
reiche Lembecker Familien zeigten sich be-
geistert und interessiert an dem Treiben
rund um den Heimathof. Die jüngere Gene-
ration noch mehr in den Blick zu nehmen,
das hat sich der Verein für 2023 vorgenom-
men. „Geplant sind gesellige Grill-Events,
Vater-Kind Nachmittage und Familien-Akti-
onen. Die Erstausstattung für diese geplan-
ten Aktionen, von Dutch Oven bis zu ei-
nem Elektrogrill, konnten durch Förder-

gelder aus dem Bürgerbudget der Stadtteil-
konferenz Porte Lembeck angeschafft wer-
den“, berichtet Boris Bergmann vom Lem-
becker Heimatverein. Zur Gründungsver-
sammlung der Grillgruppe hatte der Hei-
matverein Lembeck alle Interessierten und
leidenschaftlichen Griller bereits eingela-
den. Nicht-Mitglieder sind der Grill-Gruppe
jederzeit besonders willkommen. Weitere
Informationen gibt’s unter der Rufnummer
0151/41870038.

bratort Lembeck
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Die EnBW hat jetzt ihren neuen Schnellla-
depark in Lembeck im Endelner Feld in Be-
trieb genommen. Der Großstandort ist an
die Autobahn A31 angebunden. Der Lade-
park ist mit acht Schnellladepunkten, soge-
nannten High Power Chargern (HPC), aus-
gestattet. Diese entsprechen mit einer Leis-
tung von 300 Kilowatt der höchsten Leis-
tungsklasse. E-Fahrerinnen und -Fahrer
können somit bei einem 20-minütigen La-
destopp frische Reichweite von bis zu 400
Kilometern laden (reicht von Lembeck bei-
spielsweise bis Bremerhaven, Erfurt oder
Mannheim). Zum neuen Ladepark gehört
eine Überdachung mit eingebauter Photo-
voltaikanlage, die Sonnenenergie direkt in
den Kreislauf des Ladeparks einspeist.
Neben dem Schnellladepark in Lembeck

hat die EnBW in diesem Jahr bereits drei
weitere Großstandorte an hochfrequentier-
ten Fernverkehrswegen in Betrieb genom-
men.
Die EnBW betreibt deutschlandweit das

größte Schnellladenetz für E-Autos mit ak-
tuell über 800 Standorten und hat bereits
1.000 Standorte errichtet. Autofahrerinnen
und -fahrer können an den Standorten, die
noch nicht in Betrieb sind, laden, sobald
der örtliche Netzbetreiber diese an das
Stromnetz angeschlossen hat. Bis 2025
werden Kundinnen und Kunden der EnBW
an 2.500 Schnellladestandorten laden kön-
nen.

› EnBW Schnellladepark,

Endelner Feld 5, Dorsten-Lembeck

AC/DC für Reisende

Andreas Renner (EnBW), Michael Gerdes
(MdB) und Volker Rimpler (EnBW) vor dem
Lembecker Schnellladepark. FOTO: ENBW/ANDRE DULIC

Da gibt‘s Watt
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Laura, Christiane und Luzie Pier

hoch drei

Die Macherinnen vom Rostfleckhaus. FOTO: PRIVAT

Pier
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Wir brauchen mehr starke Frauen, mehr
Frauen in Führungspositionen. Die Forde-
rung ist richtig und wichtig. Doch es gibt
sie natürlich schon, starke Frauen mit Lea-
derqualitäten, weibliche Führungskräfte.
Diesen starken Frauen widmet sich unse-

re Serie „Frauen.Power“. Hier ist Platz für
Powerfrauen aus Dorsten und Umgebung.

Folge 5: Christiane, Laura & Luzie Pier

Das Trio sitzt mit
strahlendem La-

chen am run-
den Tisch.

Drei
Frau-

en,
die

ihre
feste Ver-

bundenheit
nicht leugnen

können. Christiane
Pier und ihre bei-

den Töchter Laura und Luzie sind die star-
ken Frauen hinter dem Dorstener „Rost-
fleckhaus“. Ein Zwei-Generationen-Trio,
das eine Erfolgsgeschichte geschrieben hat.
Und weiter schreibt.
„Ich freue mich riesig, dass nach Laura

jetzt auch Luzie im November mit ins
Team gestoßen ist.“ Das sagt Mutter Chris-
tiane, mit gerade 53 Jahren schon „die gute
Seele“ des Geschäfts am Essener Tor. „Ma-
ma ist die Entscheiderin Nummer 1“, ge-
ben die beiden Töchter, 27 und 21 Jahre
alt, ohne Probleme zu. „Sie hat das Ge-
schäft aufgebaut, gemeinsam möchten wir
nun weitere Wege gehen. Und Ideen haben
wir noch viele.“ Die Energie des Pier-Trios
ist fast mit Händen zu greifen.
Alles begann 2014 an der Bochumer Stra-

ße mit Schwerpunkt Rostkunst und Home
Accessoires. Seit 2017 hat das Haus in der
Alleestraße 6 seinen Sitz, im historischen
Gebäude der einstigen Fleischerei Kohl-
mann in zentraler Lage in der Dorstener In-
nenstadt.
Längst hat sich das Rostfleckhaus als

„Concept Store“ einen Namen weit über
die Grenzen der Lippestadt gemacht.„Wir
haben jetzt fast alles“, sagen die Schwes-
tern voller Selbstbewusstsein. Die Rede ist
von Modekleidung, von Schuhen, von
Wohnaccessoirs – alles aus dem Bereich
Fashion und Lifestyle.
Die Rollen im Dreier-Team sind klar ver-

teilt. Mutter Christiane ist „das Gesicht“
des Rostfleckhauses. Die Gründerin hat das
Gespür für Mode und Trends, sie managt
vornehmlich den Einkauf. Die ältere Toch-
ter Laura kam 2020 ins Unternehmen, um
den Online Shop aufzubauen. Laura Pier
ist unter den Dreien die Frau für die Zah-
len, zudem anerkannte Ausbilderin.

Christiane Pier

Christiane Pier. FOTO: PRIVAT
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Dafür, dass ausgerechnet in der Corona-
Pandemie im Rostfleckhaus mit der Ausbil-
dung junger Menschen begonnen wurde,
gab es sogar eine Auszeichnung der IHK.
„Wir haben aktuell zwei Auszubildende“,
erklärt Laura Pier nicht ohne Stolz. Inzwi-
schen ist das gesamte Team auf 19 Mitar-
beiterinnen angewachsen, die Personalan-
gelegenheiten liegen ebenfalls bei Laura.

Die jüngere Schwester Luzie hat die krea-
tive Ader von Mutter Christiane geerbt,
verantwortet im Rostfleckhaus das Marke-
ting inklusive Mediengestaltung und den
rasant wachsenden Bereich des Social Me-
dia. Mittlerweile hat sich das Dorstener
Unternehmen im Bereich Social Media eine
deutschlandweite Community aufgebaut:
„Wir konnten die Pandemie nutzen, um
neue Wege zu gehen. So konnten wir in-
nerhalb von zwei Jahren die Reichweite
unseres Instagram Accounts vervierfachen.

Die Schließung während des Lockdowns
wurde zum Antrieb der Erfolgsstory von
Christiane Pier und ihren Töchtern. „Als
die Geschäfte schließen mussten, habe ich
einfach unsere Mode selbst angezogen und
habe sie in Videos präsentiert“, erzählt
Christiane Pier aus dem März 2020. Ein
durchschlagender Erfolg. Schon nach einer
Woche wurden alle Mitarbeiterinnen aus
der Kurzarbeit geholt. „Wir haben Kartons
gepackt und Ware versendet, anfangs noch
selbst ausgeliefert.“ Ein Domino-Effekt.
Heute macht der Online-Handel rund ein
Drittel des gesamten Umsatzes aus – Ten-
denz steigend. Auch wenn der Laden
längst wieder geöffnet hat: Jeden Morgen
präsentiert Christiane Pier die neuesten
Trends in ihren Insta-Videos.
Die Inhaberin lacht: „Ja, manchmal wird

mir ein Outfit direkt vom Leib wegge-
kauft.“ Die drei Frauen verstehen das di-

gitale Geschäft, die Retourenquote ist
gering und soll es auch bleiben.
„Unsere Kundinnen werden oft di-

rekt über Instagram beraten. Je ge-
nauer wir auf die Bedürfnisse der
Kundin eingehen können, desto selte-
ner wird etwas zurückgeschickt.“

Luzie Pier

Luzie Pier. FOTO: PRIVAT
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Auf über 250 Quadratmeter erstreckt sich
das Rostfleckhaus heute, rund 120 qm sind
direkte Verkaufsfläche. Dass eine Auszubil-
dende zur Einzelhandelskauffrau, die
Zweite zur E-Commerce-Kauffrau ausgebil-
det wird, verrät den Weg des Dorstener Un-
ternehmens.

Kunden aus ganz Europa

Inzwischen kommen die Kunden
aus ganz Deutschland, selbst nach
Schweden oder in die Schweiz gingen
schon die Mode-Lieferungen aus dem
Rostfleckhaus. Aber natürlich spielt das
Einkaufserlebnis in den Räumen an der Al-
leestraße 6 immer noch eine große Rolle.

Renovierung abgeschlossen

„Wir haben im Januar komplett renoviert,
seit Februar ist alles wie neu“, macht Luzie
Pier ihre Kundinnen schon mal neugierig
auf einen Besuch im Rostfleckhaus. Dass
die nächste Generation jetzt mit im Ge-
schäft ist, spiegelt sich auch im Kunden-
stamm wider: „Klar werden unsere Kun-
dinnen jünger, weil Laura und Luzie mit in
der Geschäftsleitung sind“, erklärt Christi-
ane Pier einen Aspekt der Strategie.
Die drei Powerfrauen aus dem Hause

Pier können sich auf ein tolles Team
im Hintergrund stützen. Und das
Führungstrio sprudelt nur so vor
neuen Ideen. „Unser Weg ist noch
lange nicht zu Ende“, verspre-
chen Mutter und Töchter. Die
modebewussten Frauen in
Dorsten wird es freuen.

Laura Pier

›Rostfleckhaus, Alleestraße 6,
www.rostfleckhaus.de

Laura Pier. FOTO: PRIVAT

http://leckhaus.de
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Die Stadt Dorsten unterstützt Bürgerinnen
und Bürger durch eine kompetente Bera-
tung zur Nutzung von Photovoltaik und
zur Sanierung des eigenen Hauses. Das
Angebot ist kostenlos.
Die Nachfrage nach erneuerbaren Ener-

gien ist so hoch wie nie zuvor. Die Stadt
Dorsten hat dies zum Anlass genommen,
in Kooperation mit der Klimaagentur
Rhein-Ruhr kostenlos Onlineberatungen zu
den Themen Photovoltaik oder Sanierung
anzubieten. Dagmar Stobbe, Umweltbeauf-
tragte der Stadt Dorsten: „Über onlineba-
sierte Erstberatungen können wir die The-
men zu den Nachfragenden ohne große
Hürden und zugeschnitten auf die jeweili-
ge häusliche Situation bringen. Beide The-
men sind für die meisten Interessierten so
komplex, dass es für eine versierte Ent-

scheidungsfindung mehrerer unterschied-
lich differenzierter Informationsangebote
bedarf.“ Dorstens Klimaschutzmanager Se-
bastian Cornelius ergänzt: „Mit der Unter-
stützung der Klimaagentur Rhein-Ruhr
kann die Nutzung von Photovoltaik- und
Solarthermieanlagen sowie erste Überle-
gungen für die energetische Sanierung des
eigenen Hauses aufgezeigt und überschlä-
gig kalkuliert werden“.
Das Beratungsgespräch dauert etwa 45

Minuten und ist kostenlos. Termine für die
Beratung können bei der Klimaagentur ver-
einbart werden. Ansprechpartnerin Annika
Lipke ist unter Tel.: 02041/7739414 oder
lipke@klimaagentur-rr.de zu erreichen.

Kostenlose Beratung

› Beratungstermine unter Tel. 02041/

7739414 oder lipke@klimaagentur-rr.de

Photovoltaik
Dagmar Stobbe, Sebastian Cor-
nelius, Prof. Dr. Jens Watenphul
und Annika Lipke. FOTO: STADT DORSTEN und Co.

mailto:lipke@klimaagentur-rr.de
mailto:lipke@klimaagentur-rr.de
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ACHTUNG: Dies ist keine 24/7-Notruf-
Rubrik! Im dringenden Notfall wählst du
112 für den Feuer- und Rettungsdienst

oder 110 für die Polizei.

St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten:
Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Str. 1,

02362/290
Apotheken: www.akwl.de

Tierheim Dorsten: 02362/76179
Bestattungshaus Geismann:

02362/71086
Laschinger Bedachungen:

02362/50422
junited Autoglas:

02362/45000
LBS Immobilien Franzen:

02043/92220
Reparaturverglasung Gawlina:

0171/5455125
Verbraucherzentrale Dorsten:

02362/7875201
Frauen helfen Frauen: 02362/41055,

www.frauenhaus-dorsten.de
Beratungs- und Infocenter Pflege (BIP):

www.dorsten.de
Anonyme Alkoholiker für Betroffene:
donnerstags, 20 Uhr, Ev. Gemeindehaus,
Martin-Luther-Str. 48, Holsterhausen
Café Kick (konsumfreier Raum zur Be-

gegnung und zum Austausch für drogenge-
brauchende Menschen aus Dorsten):

02362/918714
Sterbe- und Angehörigenbegleitung:

www.hospizdienst-dorsten.de
Wohnungslosenhilfe: 02362/69718

Kinderschutzbund Dorsten:
Wiesenstraße 8, 02362/44433

Familienbüro Dorsten:
02362/66-4000

Hier wird
dir geholfen

G
m
b
H

Dorsten . Schwickingsfeld 48
Telefon 02362 / 50 422 . Telefax 02362 / 50 424

www.laschinger-bedachungen.de

Inhaber:
Thomas Weidlich

ROSEMARIE FRANZEN
IMMOBILIENBERATERIN

LBS Immobilien GmbH NordWest
Kundencenter Gladbeck
Hochstr. 54
45964 Gladbeck

Telefon: 02043/92220
Mobil: 0176/61994173

E-Mail: rosemarie.franzen@beratung.lbswest.de
Internet: http://www.lbs-gladbeck.de

Bestattungshaus Geismann GmbH

Sichere Begleitung
im Trauerfall.

Ihr Spezialist für Glasschäden!

Unser
Service für Sie

Aussaugen
Mobiler Service
Ersatzwagen

Glasklar mein Service

Steinschlagreparatur
Scheibenaustausch
Kalibrierung von Assistenzsystemen

junited AUTOGLAS Dorsten
Borkener Str. 48a · 46284 Dorsten
T 02362 45000 · www.autoglas.nrw
Glasklar mein Service.

junited AUTOGLAS Dorsten
Borkener Str. 48a · 46284 Dorsten
T 02362 45000 · www.autoglas.nrw

mailto:rosemarie.franzen@beratung.lbswest.de
http://www.lbs-gladbeck.de
http://www.laschinger-bedachungen.de
http://www.akwl.de
http://www.frauenhaus-dorsten.de
http://www.dorsten.de
http://www.hospizdienst-dorsten.de
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Altgediente Ro-
cker und junge,
ehrgeizige Popmu-
siker, verstärkt
durch Bläser,
Streicher und Kes-

selpauken, ziehen durchs Land und in-
terpretieren die Highlights aus 5 Jahr-
zehnten Rockmu-
sik. Songs von El-
vis, Jennifer Lopez,
Leo Sayer, Jon Bon
Jovi, Blood Sweat
and Tears, Joe Co-
cker, John Miles,
Tina Turner und
vielen anderen
Pop-Göttern lassen
die Zeit des Kon-
zertbesuchs wie im
Flug verstreichen. Das Rockorchester
Ruhrgebeat spielt am 04. Februar ab 20
Uhr im Gemeinschaftshaus Wulfen. Ti-
ckets unter www.perto.com.

Februar

04

Das deutsch-nie-
derländische Trio
Boogielicious prä-
sentiert am 5. Feb-
ruar 2023 (Sonn-
tag) um 19 Uhr im

VHS Forum ein mitreißendes Konzert
mit einem unverwechselbaren Sound.
Boogielicious ist momentan wohl eine
der außergewöhnlichsten Boogie-For-

mationen der Szene
in Europa, die die
Musik der 20iger,
30iger und 40iger
Jahre in das aktuel-
le Jahrhundert kata-
pultiert. Inzwischen
haben sich die drei
Musiker mit ihren
acht Alben auf die
vorderen Ränge ih-
res Genres vorgear-
beitet. Tickets gibt
es bei der Stadt-
agentur Dorsten ab
15 Euro (10 Euro
für ermäßigte)

Februar

05

Am Sonntag, 05.
Februar, um 17
Uhr, tritt das Kie-
wer Orgeltrio in
der Gnadenkirche
Wulfen auf. Das

Trio besteht aus Oksana Popsuy (Violi-
ne), Nataliia Vasylieva (Violine) und
Prof. Ortwin Benninghoff (Orgel). Das
Programm beinhaltet Werke alter und
neuer Meister, unter
anderem eine Sere-
nade von Joseph
Haydn und eine
Suite von Ludwig
van Beethoven
nach „Flötenuhrstü-
cken“. Es erklingt
auch eine Eigen-
komposition von
Prof. Benninghoff
und ein Stück der
ukrainischen Kom-
ponistin Elena Kali-
na. Der Eintritt ist
frei - um eine Spen-
de wird gebeten.

Februar

05

Der Frauenkarne-
valsverein St. Jo-
hannes lädt zur
„Mädchensitzung
am Mittwoch, 8.
Februar, Freitag

10. Februar und Samstag, 11. Februar in
den Saal Maas Timpert; Bochumer Stra-
ße 162, ein. Der Einlass startet um 18
Uhr, der Beginn erfolgt um 19.11 Uhr.
Die Karten kosten im Vorverkauf je 15
Euro und können bei Jenny Dreckmann
unter der 02362 23106 vorab reserviert
werden. Weitere Informationen zu den
pink Ladys vom Frauenkarnevalsverein
St. Johannes finden Sie im Internet un-
ter www.frauenkarneval-st-johannes.de

Februar

08

http://www.frauenkarneval-st-johannes.de
http://www.perto.com
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Am Samstag, 11.
Februar 2023, fin-
det im Gemein-
schaftshaus Wul-
fen wieder ein
Flohmarkt statt.

Den Besucher erwarten bis zu 120 Ver-
kaufsstände, sowie eine Bar mit Lecke-
reien für Besucher
und Aussteller. Der
Flohmarkt im Ge-
meinschaftshaus
Wulfen hat von 14
Uhr bis 16 Uhr ge-
öffnet. Während
der Öffnungszeiten
des Flohmarkts gilt
auf dem gesamten
Gelände striktes
Halteverbot. Weite-
re Informationen, sowohl für Besucher
als auch für Aussteller finden Sie unter
www.gemeinschaftshaus-wul-
fen.de/flohmarkt.

Februar

11

Am Donnerstag,
16. Februar, startet
um 18 Uhr im
CreativQuartier
Fürst-Leopold die
große Nightaffairs

Weiberfastnacht-Party. Die Tickets kos-
ten im Vorverkauf 14 Euro und an der
Abendkasse 16 Euro (unter Vorbehalt).
Am Samstag, 18 Februar folgt dann das
Karnevalsclubbing
auf Fürst Leopold.
Beginn der Veran-
staltung ist um 21
Uhr. Tickets für die-
se Veranstaltung
gibt es ebenfalls im
Vorverkauf für 14
Euro und 18 Euro
an der Abendkasse
(unter Vorbehalt).
Vorverkaufsstellen
sind Hähnchen Fin-
ke, Sinn Beklei-
dungshaus, Merce-
des Köpper. Eintritt
ab 18 Jahren

Februar

16+18

Am Montag, 13.
Februar, führt das
Rheinische Lan-
destheater Neuss
in der Aula der
Realschule St. Ur-

sula in Dorsten um 20 Uhr die musikali-
sche Komödie "Ein Mann, zwei Chefs"
von Richard Bean nach Goldonis „Der
Diener zweier Herren“ mit Musik von
Grant Olding auf.
Brighton in den
1960er-Jahren: Ei-
gentlich ist Francis
ein begnadeter
Waschbrettspieler,
doch sein Engage-
ment in einer Skif-
fle-Band findet mit
dem kometenhaften
Aufstieg der Beatles
sein jähes Ende. Al-
les dreht sich nur
noch um sie! Ti-
ckets (ab 15 Euro)
gibt es unter
www.perto.com

Februar

13

Am Sonntag, 19.
Februar 2023 heißt
es nach langer
Zeit endlich wie-
der „Helau“ in
Holsterhausen.

Gruppen, Vereine und alle weiteren In-
teressierten, die am Kinderkarnevals-
umzug teilnehmen
möchten, treffen
sich um 14.30 Uhr
am Familienzent-
rum an der Herold-
straße. Um 15.11
Uhr setzt sich der
Zug dann in Bewe-
gung. Dieser ver-
läuft dann über die
Hauptstraße, die
Antoniusstraße, den
Schultenhof bis hin zur Mittelstraße.
Weiter geht es über die Antoniusstraße,
die Breslauer Straße und über die
Dreckerstraße.

Februar

19

http://www.perto.com
http://fen.de/flohmarkt
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Am Montag, 20.
Februar, trifft sich
der Rosenmon-
tagszug um 13.30
Uhr zur Aufstel-
lung am Platz der

Deutschen Einheit in der Altstadt. Der
Zug wird von dort aus über die Gahle-
ner Straße bis auf
die Hardt zum
Georgsplatz ziehen.
Weiter geht es über
die Klosterstraße
bis zu den Mercar-
den. Interessierte,
die aktiv am Zug
teilnehmen möch-
ten, können sich als
Fuß- oder Wagen-
gruppe bis zum 17.
Februar bei Rudi Haller unter der
0172/8077613 anmelden. Die Gebühr
beträgt 30 bzw. 40 Euro. Der Besuch
des Umzugs bleibt natürlich kostenlos.

Februar

20

Am Freitag, 24.
Februar, um 20
Uhr in der Aula
des Gymnasium
Petrinum: Nicht
nur Freunde der

klassischen Musik dürfen sich auf das
Kabarettprogramm „Mozartgoogeln“
freuen. Die Schlaglichter, die Michael
Sens auf die diversen Musikertypen aus
einer Orchesterwan-
ne wirft, sind in ih-
rer Beschreibung
zum Brüllen ko-
misch. Sei es die
hygienische Be-
schaffenheit einer
Klaviertastatur oder
der Umgang mit ei-
nem Profi-Huster,
der aus der Kon-
zertlandschaft
schlicht nicht mehr
wegzudenken ist.
Tickets gibt es für
20 Euro unter
www.reservix.de.

Februar

24

Am Samstag, 25.
Februar spielt Na-
talie Kies um 20
Uhr im Leo an der
Fürst-Leopold-Al-
lee 70 in Dorsten.

Ihre Kompositionen sind filigrane Mosa-
iken eines außergewöhnlichen Jazz mit
ganz eigener Aura. Mit ihrer ultikultu-
rellen Identität durchstreift Natalia Kiës
ein Raum-Zeit Kon-
tinuum mit großen
Emotionen, span-
nenden Erzählun-
gen und farbigen
Klanglandschaften.
Sie nimmt das Pub-
likum mit auf eine
innere Suche, die
eine wahrhaft be-
wegende Seele of-
fenbart. Ticktes gibt
es bereits für 20 Eu-
ro (ermäßigte be-
zahlen nur 14 Euro)
im Internet unter
www.tickazz.de

Februar

25 Am Sonntag, 26.
Februar, findet
von 10 bis 12 Uhr
in der Gnadenkir-
che in Wulfen ein
reichhaltiges Früh-

stück mit einem speziellen Thema statt.
Irgendwann stellt sich jeder die Frage:
Brauche ich ein Tes-
tament? Oder ist
das überflüssig? Zu
dieser Frage wird
die Juristin Jutta
Pawellek eine einfa-
che Einführung in
das Erbrecht geben.
Der Kostenbeitrag
zum Essen sind 10
Euro, für Vereins-
mitglieder des För-
dervereins 8 Euro. Anmeldung sind bis
zum 23.02.2023, unter der 02369-
248582 oder per Mail an jutta.pawel-
lek@mailbox.org möglich.

Februar

26

mailto:lek@mailbox.org
http://www.tickazz.de
http://www.reservix.de


• Vorträge zum Thema Schlafstörungen,  
 Schnarchen, Schlafschienen & gesunder Schlaf

• ADAC-Fahrsimulator –  
 Reaktionsfähigkeit testen

• Präsentation von Schlafapnoe-Schienen

• Schlaflabor gibt Einblicke in die Schlafmessung

• Vorstellung von Schlafmasken 
• KKRN-aktiv zeigt Entspannungstechniken  
 Mit Yoga, Qigong und Atemtechniken besser  
 einschlafen 

 • Physiotherapie am St. Elisabeth-Kranken- 
 haus Dorsten – Angebote & Informationen   
 rund um Mobilität und Fitness

Programm
• Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Borken e.V.  
 stellt sich und den Verein vor 

• Seniorenbeirat Dorsten – Finden Sie  
 Unterstützung und tauschen Sie sich aus 

• Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit- 
 Therapie LOT e.V.  im Gespräch mit Ihnen 

• Gesundes und Leckeres aus dem  
 Thermomix – Dips & Co. 

• Kuchenbuffet & Waffeln  
 der KKRN-Gastro GmbH

Schirmherr: 
Tobias Stockhoff 
Bürgermeister der Stadt Dorsten

Samstag, 4. März 2023, 13 bis 17 Uhr
Volkshochschule Dorsten, Bildungszentrum Maria Lindenhof,  

Im Werth 6, 46282 Dorsten

Gesunder Schlaf
Schlafstörungen, Schnarchen & Co.

 Dorstener 
Gesundheitstag

20232023

www.kkrn.de

http://www.kkrn.de


Debbingstraße 9
46286 Dorsten-Rhade
Tel.: 02866/187082

info@pflegedienst-rhade.de

www.pflegedienst-rhade.de

Gute Pflege
ist

Lebensqualität!

·
ambulantambulant

mailto:info@pflegedienst-rhade.de
http://www.pflegedienst-rhade.de

